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No .
50 .

Olden burgische

wochentliche
Anzeigen .

Montag , den roten December 1804 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) In Concurssachen bes Johann Meiners zu Jeringhave wird hieburch öffentlich zu je

bermanns Wissenschaft bekannt gemacht , daß die in dieser Sache auf den 18 . December b . I . und

22 . Januar f . J . angesetzten Termine zu Eröffnung der Präferenzurthel und Löse , vorkommens

den Umständen nach , bis zur anderweiten Bekanntmachung ausgesetzt worden .

v . Berger . Georg .

2) Wenn am 19. December eine Quantitat caffirten Stempelpapiers , auch mehrere Ries

ungestempelten , jedoch aus Endbüchern bestehenden Papiers hieselbst in der Cammer an die Meifts

bietenden verkauft werden sollen : so können sich die Liebhaber alsdann Morgens um 11 Uhe

hieselbst einfinden . Oldenburg , aus der Cammer den 10 . December 1804 .

Romer . Schloifer . Gramberg .

3) Es hat der Hausmann Johann Hinrich Riesebieter zu Elwürden von dem hinter seis

nem Hause liegenden Hamm Landes einen kleinen Placken von ungefähr Jück alter Maaße an

ben Eigenthümer und Kahnenführer Johann Deharde zu Ellwürden verkauft . Die Angabe ist

den 14. Januar 1805 . beym Herzogl . Dvelgönnischen Landgerichte . Pråcl . Besch . d . 21 . ejusd .

4) Johann Hinrich Boschen zum Blexer Sande hat sein daselbst belegenes Kötherhaus ,

nebst Garten und Pertinentien , an Hermann Boschen und dessen Ehefrau zu Phiesewarden , und

lettere fothanes Haus mit Garten und Pertinentien an Hermann Thomsen und bessen Ehefrau

verkauft . Die Ang . ift d . 8. Januar 1805 . beym Herzogl . Doelgönnischen Landgerichte . Prås

clusivbescheid den 15 . ejusd .

5) Gerd Wachtendorf zu Severns hat seinen bicht am Dorfe Eckwarden belegenen Hamm

Landes von ungefähr 3 Jücken , an den Deich - Conducteur Brandes in Eckwarden verkauft . Die

Ang . ist b . 14. Jan . 1805 . beym Herzogl . Ovelg . Landger , Präcl , Besch . d . 21 , ejusd .



6 ) Gerd Wilhelm Katen zu Fiekenfolt hat bas von dem Hauptmann von Mithofen neulich
in öffentlicher Vergantung erstandene Schäferhaus , nebst dem dabey befindlichen Garten und
Kamp , und zwar so , wie er gedachte Stücke an sich gebracht , an den Hausmann Anton Gerhard
Jaspers daselbst hinwiederum verkauft . Die Angabe ist dan 7. Januar 1805 . beym Herzogl .
Neuenburgischen Landgerichte .

7) Johann Erdwien Neumann und dessen Ehefrau zu Kreyenbrück haben ihre daselbst bele =
gene Stelle mit Pertinentien , auch alles Eingut mit Schuld und Unschuld an Anton Tesfeld und
dessen Ehefrau Anne Marie Christiane , geb. Neumann , daselbst , eigenthümlich übertragen . Die
Angabe ist den 9. Januar 1805 . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

8 ) Der Kaufmann Wenzel auf dem äußersten Damm hat ein auf dem Osternburger Esche
belegenes Stück Saatland , woran weyl . Hermann Gerhard Eilers Wittwe , Johann Dehlmann
und Hermann Hoes benachbaret , an Hermann Dinklage zur Drielake verkauft und das an seinem
Wohnhause auf dem äußersten Damm stehende Wohnhaus , nach des Kaufmanns Jken Gründen ,
an seinen Stiefsohn Hinrich Christopher Haase , in Gefolge eines ehedem unter ihnen getroffenen
Vergleichs , gegen eine festgesetzte Summe Geldes , abgetreten und zum Eigenthum übergeben .
Die Angabe ist den 8. Januar 1805 . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte . Präclufivbescheid d .
22 . ejusd .

9) Gottfried Wessels zu Altenhuntdorf ist gewillet , folgende adlich freye Immobilien , als
1) die von ihm bewohnte zu Altenhuntdorf belegene Kötherey samt den dazu gehörigeo Pertinen¬
tien ; 2 ) ein auf dem Altenhuntdorfer Kirchhofe belegenes zugekauftes Pfand ; 3 ) einen hinter
der Nr . 1. gedachten Kötherey belegenen Kamp Landes von ungefähr 1 Jück , der Hühnerkamp
genannt ; und 4) einen dito daneben von Jück , der kleine Pferdekamp genannt , am 18. Januar
1805 . Nachmittags um 1 Uhr in seinem Wohnhause stückweise oder im Ganzen verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den 8. Januar 1805 . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .=

10 ) der Hermann von Lindern , Anbauer zu Grabstede im Amte Neuenburg , ist Schul¬
denhalber beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist
den 14 . Januar . 2 ) Deduct . d . 28 . Januar . 3 ) Prior . Urtel d . 11 . Februar . 4 ) Bergantung
oder Lose den 25 . Februar 1805 .

11 ) Ueber des abwesenden Johann Trumpf , Anbauers zu Westerscheps im Kirchspiel Ede¬
wecht , Vogtey Zwischenahn , Güter , entstehet Schuldenhalber beym Herzogl . Neuenburgischen
Landgerichte der Concurs . 1) Die Ang . ist d . 12. Januar (jedoch haben diejenigen , welche sich in
dem auf den 8. Sept . d . J . angesetzt gewesenen Termin bereits gemeldet haben , ihre Angaben zu
wiederholen nicht nöthig ) . 2 ) Deduct . d . 26 . Jonuar . 3 ) Prior . Urtel d . 9. Febr . 4 ) Ber¬
gantung oder Lose den 23. Februar 1805 .

12 ) Harm Düser , Maurermeister zu Hankhausen , hat seine zu Rastede belegene ehemalige
Suhrkampsche Kötheren mit den dazu gehörigen Kirchen - und Begräbnißstellen , einen aus der
Gemeinheit zugenommenen Kamp Landes und sonstigen Gerechtsamen , an seinen Sohn Hermann
Diser , unter gewissen Bedingungen , erbeigenthümlich übertragen und abgetreten . Die Ang . ist
b . 14 . Januar 1805 . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . Pract . Besch . d . 29 . ejusd .

13 ) Johanu Dierk Oltmanns ist gewillet , ein nahe am Dorfe Abbehausen belegenes halbes
ick Landes am 12. Januar 1805 . in Steenken Wirthshause zu Abbehausen verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 8. Januar 1805 . beym Herzogl . Ovelgönn . Landger . Präcl . Besch . d . 15. ejusd .
14) Es hat Johann Grube zu Edewecht zwey Stück freies Wischland auf dem sogenann =

ten Bracken zu Edewecht , woran Johann Ribcken mit seinen Ländereyen benachbart ist , an
gedachten Johann Ribcken verkauft . Die Ang , ist d . 21. Jan . 1805 auf hiesiger Herzogl .
Regierungs - Canzley .

15 ) Der wider Oltmann Bakenbuß , Köther zu Nadorst , bey hiesiger Herzogl . Regie :
rungs -Canzles erkannte Concurs ist, wieder aufgehoben worden .

16 ) In Convocationssachen des weyl . Pastors Wardenburg , zu Abbehausen , werden alle
und jede welche sich in dem auf den 6. Nov , d . I . ben hiesiger Herzogl . Regierungs -Canz¬



ley , angesetzt gewefenen Angabetermin mit ihren Forderungen und Ansprüchen nicht gemeldet

haben , daran gänzlich präcludiret .

17) Marten Helms , zu Ehhorn , hat von Harm Schwarting daselbst , einen zu Bornhorst

belegenen und mit einem Graben umzogenen Ramp Landes von circa 6 Jucken , woran er ,

Helms , und Gerd Willers mit ihren Grundstücken benachbart find , gekauft . Die Ang . ist d .

15 . Jan . 1805 beym bies . Herzogl . Landgerichte . Pråclusivbescheid b . 25. ejusd .

18 ) Auf Ansuchen des Grafen von Galen zu Dinklage als Gutsherr der Rolfs Stätte

zu Ondrup Kirchspiels Steinfeld werden alle diejenigen , welche an behagter Stätte und bers

felbenjeßigen Wehrferster EheleuteDierkRolfs aus irgend einem Grunde Anspruch und Forderungen

haben , hiermit edictaliter verablabet um solche am 14 . Jan . als dazu angesetzten Angabe - Termin ,

anzugeben , auch ihren Angaben die Beweisthümer welche sie besitzen , bey Strafe sonst nicht weiter

bamit gehöret zu re : ben , anzulegen . Vedta 1804 . Nov . 26 ,

Herzogl . Holstein - Oldenburgis es Landgerichte hieselbst . Tenge .

19 ) Gerd Detken , zu Buzhusen und Claus Winters , zu Deichshausen , haben die vor¬

hin Johann Fickensche zu Lentwerder belegene Kötherey mit Pertinentien , an Christian Hins

rich Logemann , zu Campe , verkauft . Die Ang , ist d . 14. Jan . 1805 beym Herzogl . Delmenhors

stischen Landgerichte .
20 ) Es läßt Johann Eymers in Ueterlande um den fernern Andvingen seiner Creditos

ren zu begegnen , am 29. Dec . 1804 . in Nanco Grifteden hiesigem Wirthshause Nachmittags

2 Uhr den von Friedrich Booken tauschweise erworbenen Hamm von 2 Jucken öffentlich vers

kaufen . Diejenigen die dagegen An- oder Beyspruch exerciren zu können vermeynen möchten ,

haben sich am 17 . Dec. hieselbft anzugeben und bey Vernachlässigung dessen die Präclusion

am 20. Dec . zu gewärtigen . Diejenigen die wegen des Haus - und Landtausches des Convo¬

canten mit Friedrich Boocken bereits am 29. Febr . sich angegeben haben , brauchen ihre An¬

gaben bey dieser Convocation nicht zu erneuern und sollen übrigens in so weit fie aus erster

Convocation unbefriedigt bleiben um den Zuschlag befragt werden . Das Executivische Vers

fahren wider Convocanten wird bis zum Verkaufstermin sistiret ,

Decretum Deedesdorff in Judicio den 27 . Nov . 1804 .

Herzogl . Holstein - Oldenb . Amtsgericht Landes Währden . Rüber .

21 ) Eilert Tatie , zu Edewecht , ist gewillet , folgende Grundstücke , als : 1) einen im 3 .

1775 eingewiesenen Placken Weibeland von 1 Jück 130 [] Ruthen ; 2 ) ein Stink Bauland

von Brun Martens angekauft , von circa 3 Scheffeln Saat Größe und kurzer Acker genannt ;

3) eine von Gerd Fickie angekaufte Wische , Wehrwische genannt , 5 bis 6 Lagwerck groß ;

4) ein von demselben gleichfalls angekauftes Stück Bauland , kurzer Acker genannt , von circa

3 Scheffeln Saat Größe 5) ein ehemals von Lütje Lütjen angekauftes Stück Bauland , circa

I Scheffel Saat groß und Wildblock genannt ; 6) ein von dem zerstückten adelich freven

Wehlauen Gute angekauftes Stück Bauland von 1 Scheffel Saat Größe am 29 . Jan . 1805 .

in seinem Hause verkaufen zu laffen . Die Ang , ist d. 26 . Jan . 1805 beym Herzogl . Neu¬

enburgischen Landgerichte .

22 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß alle und jede , welche an

den Nachlaß des verstorbenen Cammersschreibers Vollers Forderungen oder Ansprüche zu ha

ben vermeinen solche am 25 . Jan . 1805 vor hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley , bey Stra =

fe der Präclusion als wozu Termin auf den 31. Jan . anberamt wird gehörig anzugeben und

zu bescheinigen , schuldig sind .

23 ) Wann von Hinrich Bischoff , Kothers zu Osterscheps und dessen Vorweser , Hinrich

und Johann Meinen angezeigt worden daß auf seinen Namen im Zwischenahner Pfandproto¬

coll nachstehende Poste ingroffiret worden , als : 1) 1681 Aug . 19. - Edewechter - Kirche 25 r ;

2 ) 1771 . Jan . 27 . Debitoris Ehefrau peto auf die Kötherey mitgebrachten 700 ; auch

Brautwagen und andern illatorum ; 3) 1773. Sept . 12. Commerzrath Grovermann 17 re ;

4) 1774 . Nov . 3. Oltmaun Buuntjen 18 ; 5) 1779 . Mart . 30. Rathsherr Stöhr 27r 6 .

6) 1803. Jan . 25. Daniel Hauckje und Frau 250 r ; welche bereits bezahlt und die Ingros



fations - Documente verlohren gegangen feyn sollen ; fa werden alle diejenigen welche an ge
bachte Ingroffationen Forderung oder Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch angewiesen , fol
ches auf den 26 - Jan . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte gehörig anzugeben und
zu bescheinigen , unter ber Verwarung , daß im Entstehungs -Fall sie damit nicht weiter grhd¬
ret und mit der Tilgung verfahren werden soll . Zugleich wird , zu Anhdrung eines Pract ,
Besch . Termin auf den 9. Febr . angesetzt .

24 ) Wenn auf weil . Johann Seihen nunmehro Johann Tiemanns Stelle zu Bornhorst
mehrere Piste im Pfandprotocoll ingroffiret stehen , 1elche der Anzeige nach bezahlt die In¬
grosfations -Documente aber verlohren gegangen seyn sollen , als : 1) ex iugroffato 30m 30 .
Sept . 1681 . an Anton Friederich Wedemeier 25 ; 2) II . Apr . 1720 . an weil . Johann
Rascheu Erben 25 ; 3) 7 Jan . 1744 an Chirurgus Buhrmann 25 ; 4) 8 May 1744 .
an denselben 25 ; 5) 14. Nov . 1768 . nebst 10 Conf . an den Conferenzrath Behrens 200 ;
6) 1. Febr . 1784 . an den Commerzrath Grovermann 35 ; 48 gr . ; 7) 18. May 1787 . ar
den Provisor Bulling 75 ; 8) 28. Febr . 1788 . an die Deichschreiberin Ulrichs 25 r ; 9 )
13. Jan . 1794 . an dieselbe 25 ; 10 ) 10. Jul . 1795 an den Kaufmann Scherenberg 509x ;
24 gr . ; 11 ) 19. Dec. 1795 an denselben 45 ; 12 ) 23. Jan . 1796 an weil . Deichschreiber
Ulrichs Erben 50 ; 13 ) 25. Mart . 1802 an den Provisor Köhne 7 ; 50 gr . ; Suppli¬
canten jedoch an Tilgnng obiger Poste golegen ; so wird solches hiemit öffentlich bekannt und
ber Termin zur Angabe für alle diejenigen die wider deren Tilgung etwas einzuwenden haben
mögton auf den 8. Jan . d . J . beym biesiegen Herzogl . Landgericht ang -setzt unter Verwarung
daß sonsten mit der Tilgung so fort werde verfahren werden .

25 ) In Convocations -Sachen wegen eines von Johann Voigt , Garmenhusen den 13. May
1802 , auf Johann Denker zu Ohrte erwirkten Ingrosfati . ist in Ansehung aller derjenigen ,
welche sich bey dieser Convocation beym Herzogl . Delmenhorstische Landgerichte nicht gemeldet
haben , probl decret . erkannt .

26) Auf Anfuchen des Brun Willers zu Oberlethe werden alle diejenigen , welche sich in dem
auf den 3. Julius angefeßt gewesenen Angabetermin , wegen Ankaufs einiger Stücke Landes , mit
ihrem etwaigen An- und Beyspruch nicht angegeben haben , hiedurch präcludirt , und wird ihnen
sin immerwährendes Stillschweigen auferlegt .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 22 . Novbr . 1804 .
Herzogl . Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .= v . Muck .

27 ) In Concursfachen wider den Schlächter Johann Ludwid Böhlken zu Brake wird hiedurch
bekannt gemacht , daß , mit Aussetzung des auf den 20. December angesetzten Liquidationstermins ,
wie auch der übrigen Termine , anderweiter Liquidationstermin auf den 21. Januar 1805 ange =
fetzt worden , und wegen Ansehung der übrigen Termine die weitere Bekanntmachung demnächst
erfolgen solle . Decretum Oldenburg in Judicio , d . 8. December 1804 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .
28 ) In Convocationssachen , betreffend die zum Verkauf publicirte zum Köthermoor belegene

Kötheren des Johann Hinrich Stind daselbst , werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den
20. November beym hiesigen Amtsgerichte angesetzt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet ha
ben , hiedurch pråcludirt und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Schweyerfeld , den 30 . November 1804 .
Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwey . Strackerian .

=29) Weyl . Auditeur Stockstrom Wittwe hieselbst hat ihr an der Schüttings - Straße
belegenes bürgerliches Haus , woran der Cammer - Cassirer Freve und weyl . Provisors Freye
Mittwe mit ihren Häusern und Gründen benachbaret sind , an den Bauschreiber Closter heselbst
unter der Hand verkauft . Zur Angabe etwaigen An- oder Benspruchs wegen dieses Werkaufs ist
der Termin auf den 19. Januar 1805 , bey Strafe ewigen Stillschweigens , anberahmt .

Oldenburg , vom Rathhause den 4. December 1804 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .



30 ) Weyl . Schneideramtsmeisters Paulsen Tochter Vormünder , Kaufmann Sommer und

ZimmermeisterMeyer , sind gewillet , das ihrer Pupillin zuständige Haus an der Mottenstraße ,

und den außer dem heil . Geistthor belegenen Garten am 24 . December Nachmittags um 2 Uhr

in des Mitvormunds Sommer Hause öffentlich meiftbietend verkaufen zu lassen .

Oldenburg , vom Rathhause den 6. December 1804 .

31 ) Wenn folgende auf Maytag 1805 aus der Pacht fallende Pachtstücke , als 1 ) die herr =

schaftliche Wage zu Burhafe , 2 ) der erste Krug zu Waddens , 3) der zweyte Krug daselbst , 4) der

erste Krug zu Hollwarden , 5 ) der neue Fedderwarder Einlagegroden , nach einem eingelangten

Rescript der Herzogl . Cammer , auf 3 , 6 und 10 Jahre , nachdem sich Liebhaber finden , falva ap¬

probatione cameræ , vom Amte verpachtet werden sollen ; so wird solches , und daß dazu ein Ter =

min auf den 15. December in des Gastwirths Kosters Hause Nachmittags um 2 Uhr angesetzt

worden , hiemit öffentlich bekannt gemacht , und können sich die Pachtliebhaber am bestimmten Ta

ge und Orte ur gesetzten Stunde einfinden , die nähern Bedingungen vernehmen und die Licitas

tion versuchen . Hollwarden , den 30 . Noveraber 1804 .

Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Amt der Vogtey Burhafe hieselbst . Alers ,

1) Johann Schwarting zu Wiefelstede hat seine in der Herrschaft Varel im Ammerschen

Wurp belegene 2 Jück Landes an Jürgen Lange zum Jahder Altendeich verkauft . Desfalls ist

beym Varelschen Amtsgericht ein präclusivischer Termin zur Angabe auf den 9. Januar 1805

pråsigirt worden .

2) Der Schloffer Harm Christian Neumeyer zu Barel hat die von des weil . Christoph

Heeren Wittwe daselbst in Assistenz deren Schwiegersohnes des Schneiders Anton Wilhelm

Bohlmanns am 11. May d . J . an ihn verkaufte , vormals Johann Theyst neue Kötherey ,

bestehend in einem zu Barel zwischen des Seilers Berend Koopmann und des Kupers Johann

Friederich Eylers Häusern beym Haberkamp stehenden Hause mit Garten , einem Gastlande und

Kirchen und Begräbn fstellen , an den Hutmacher Johann Jacob Therau daselbst hinwiderum

verkauft . Dieses Verkaufshalber ist beym Varelschen Amts - Gericht ein priclusivischer Ter¬

min zur Angabe auf den 16. Jan . präfigirt worden .

3) Der Hausmann harm Christian Miemken (am Streck bey Varel und der Kauf¬

mann Joh . Hinr . Nemeyer jun . daselbst haben die von ihnen gemeinschaftlich am 23 . Dec .

1803 , in einem ffentlichen Verkauf erstandene von weil . Anton Müller nachgelassene, zu Varel

am neuen Markt stehenden beyden Häuser , sammt dem jüngst zuvor dazu genommeneu Platz und

ben Begräbnißstellen auf dem neuen Kirchhofe an den Schloffer Harm Christian Neumeyer da

selbst hinwiderum verkauft ; und ist wegen dieses Verkaufs ein präclufivischer Termin zur An

gabe auf den 16 . Januar 1805 beym Amtsgericht zu Varel anberahmt worden .

4 ) Jehann Bartels zu Winkelsheide in der Herrschaft Varel hat mit Genehmigung sei

ner Ehefrau , seine ihm im Jahre 1792 von den Kaufleuten Gerhard Rüschmann und Hermann

Albrecht Laweg verkaufte vormals Gerriets neue Kötheren zu Winkelsheide , als Wohnhous

nebst Garten , Kamp beym Hause , grünen Moor und Torfmoor , an seinen zweiten Sohn Ger

hard Bartels mit gewissen Bestimmungen erb - und eigenthümlich übertragen . Die desfällige

Angabe ist am 16. Januar 1805 beym Amtsgericht zu Barel ,



Pote Bekanntmachung .
Reg . Canzi . ) Verkauf der freyen Grundstücke des Helgenmeisters Runder und deff . Ehe

frau d . 27. Decbr . Ang . d. 17. ejusd . 2 ) Wegen des von Dodo und Hinrich Wierichs an H. nr .
Syassen verkauften Antheils an den Glaserhamm , Ang . d . 13. Dec. Oldb . Ldg . 1 ) Wegen
des von Joh . Hinr . Ahlers an Hinr . Heithoff verkauften Stück Landes , Ang . d. 18. Dec. 2 ) Ber¬
kauf der Kötheren des Lüder Freels d . 28 . Dec . Ang . b . 19 . ejusd . 3 ) Verkauf der Brinksitze =

rey und Kruggerechtigkeit des Joseph Friedrichs d. 22. Dec . Ang . d . 18. ejusd . 4 ) Verkauf meh
rerer Immobilien und Mobilien des Helgenmeisters Runder und dessen Ehefrau , d . 27 . Decbr .

Ang . d. 17. Decbr . Präclusiv - Bescheid d. 15. Jan . 5 ) Wegen mehrerer auf Harm Wiechmann
und dessen Ehefrau ingroffirter Poste , Ang . d . 19 . Decbr . Ovelg . Log . Wegen bes von Joh .

Gerhard Cilers an weyl . Reelf Menzen verkauften Rotherbauses , Ang . b . 13 . Dechr . Brick ,

Besch . d 14. ejusd Neuen Leg Wegen der , von Johann Schwarting an Johann Jansen
verkauften 2 Stücke Baulandes , Ang . d . 17 . Dec . Delmenb Log 1) Wegen des von dem

Rathsverwandten Alffen an Friedr . Schulze verkauften Jauses , sammt Garten und dem dazu

gehorigen Heiblande , Ang . d. 17. Decbr . 2 ) Verkauf des Hauses , sammt Stall , Garten und
Herdland auch Kirchen - und Begräbnißstellen des Christ . Jury . Hinr . Mahler , b . 14 . Jan . 1805 .

Ang . 19. Decbr . Landwübrd . Amtsger . 1) Verkauf mehrerer Immobilien des Carsten Ras
hen , d. 22 . Decbr . Ang . 17. Decbr . Präcl . Besch . d . 20 , ejusd . 2 ) Verkauf der23 Jück Landes ,
der Ehefrau , des Johann Schmonsas d . 28 . Febr . Ang . d . 11. Decbr . Pract . Besch , d . 15. ejusd .

Olob Magiftr . Wegen des von weyl . Schneideramtsmeisters Hertel Wittwe und Erben , an

den Buchhändler Schulze verkauften Hauses , nebst Bude und Stall , Ang . d . 21 . Decbr .

II . Privatsachen .

1) Des zweyten Bandes 5oftes Stück vom gemeinnüßigen Wochenblatte hat die Presse serlaffen und
wird in diefer Woche versandt . Es enthält : 1 ) Einiges zum Nachdenken über den Bienenstand . 2 ) Weiber .
list . 3 ) Wid r die Ameisen , 5 ) Wote eines Vaters an seine Tochter . ( Fortschung ) . 6 ) Neues Verfahren ,
einen vortreflichen Copalftriß darzustellen . 7 ) Getraidepreise . Buchdrucker Stalling .

2 ) Bufolge Decreti Regiminis vom 22 . August d . J . bin ich unter die Zahl der Rechnungssteller ben
Herzoglicher Regierungs - Cansley , wie auch beym Neuenburgischen Landgerichte aufgenommen ; meinen bisheri
gen Freunden und Gönnern mache ich dieses hiemit bekannt und bitte um ihren fernern Zuspruch , wenn sie
ben diesen Gerichten Vormundschafts Curatel auch andere Rechnungen zu verfertigen haben , und verspreche
billige Behandlung , Betel . Goose , Organist .

3) Von den für weyl . Johann Diedrich Gollenstede in Bockhorn Kinder jüngstens zur Belegung auss
gebotenen Geldern sind noch 2 bis 3000 Rthlr . unverfagt ; wer davon auf Maytag 1805 , allenfalls auch einige
Tage vorher , Gebrauch machen kann , beliebe sich desfalls bey dem Mitvormund Friedrich Gollenstede in Neuens

burg zu melden .
*4) Am 19. und 20. December soll durch die Mäkler Ravenstein , Charpentier und Helmers auf dem

Börsensaate hieselbst an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden : eine Partbey Englischer Manufactur
waaren , bestehend in einer ansehnlichen Parthey sumodischer Callico ' s ; olive , schwarze und aschgraue Velves
tiens ; schmale und breit gestreifter Dimetics ; 8 und breiter Tücher oder Laken ; Battist Cambrik ; Patent
strümpfe ; weisse Ginees . Die Waaren sind drev Tage vor dem Verkauf in meinem Vackhause an der rothen
Schlense zu besehen , und auch gedruckte Verzeichuiffe davon ben mir zu haben . Emden .

D . van Cammenga .

5 ) Es ist ein Giekkahn , ungefähr 7 Rockenlasten groß , welcher vor kurzer Beet gut verzimmert und mit
neuen Segeln und guten Draggen und Tauen versehen ist , zu verkaufen . Liebhaber wollen sich bey Johann
Hinrich Witte in Brake melden ; auch kann , nach Gefallen des Käufers , der halbe Kaufschilling gegen annehm
liche Zinsen darin stehen bleiben .

6) Es sind vor einiger Zeit zwey Packete , ohne von jemand angezeigt , in meinem Hause eingelegt wor
den ; wer also davon den wahren Inhalt anzugeben vermag , der fann solche gegen Erlegung der Kosten bey mir
wieder in Empfang nehmen . Joh . Hinr . Wilh . Ulrichs in Brake .

7) Weyl . J . W. Lohsen Kinder Vormund , V. Büsing zum Neuenboben , hat auf Petri t . J . 15 bis
1600 in Golde zinsbar zu belegen ; auch hat er für diese Pupillen 4 gute milchende Kühe , I vollständiges Bet
te , auch Milchbalien und sonstige zum Milchen gehörende Sachen zum Verkauf stehen .

8 ) Berend Büsing zum Neuenhoben will seine geerbte Morissen Stelle zum Schmalenflether Wury , die



jekt Dode Ohtting bewohnt , mit 30 Jücken Landes , von Maytag 1805 an , auf 4 Jabre am 18. December

Nachmittags um 1 Uhr in dem Frühlingschen Kruge zum Hahnenknop öffentlich aus der Hand verheuerr .

Liebhaber wollen sich am bestimmten Tage und Orte einfinden .

9) Die Interessenten der Wittwen - und Waysencasse, so wie diejenigen , welche dieser Casse mit Capi

talien verhaftet sind , werden hiedurch erinnert , refp . die für den soften Termin fälligen halbjahrigen Bevträge

und Zinsen , der Landesherrlichen Verordnung und den ausgestellten Verschreibungen gemäß , zwischen dem 10 .
Wiechmann .

und 20 . dieses Monats unfehlbar zu bezahlen . Oldenburg .

10) Jch fordere den Maler P. L. Bergner hiemit auf , mich nunmehro so gewiß binnen 14 Tagen vol :

lig zu befriedigen , als daß ich widrigenfalls mich von seinen bey mir zurückgelaffenen unbedeutenden Sachen
Claus Grube .

bezahlt machen werde . Ellwürden .

11) Die Rodenkircher Kirchen und Armenjuraten , H. Lübben und H. Müller , haben von den dasigen

Armenmitteln sofort 173 Rthlr . 50 gr . Armen und 36 Rthlr . Kirchencapitalien ; auf Neujahr 109 Rthlr . und

den 24. Januar k. J . noch 150 Mithlr. Armencapitalin zinsbar zu belegen, welche ben dein Zuraten H. Müller

in Empfang genommen werden können .

12) Von Johann Branen Mitteln sind 450 Rthlr . zu belegen und bey dem Beystand H. Müller bey

Rodenkirchen in Empfang zu nehmen .

13) Bon Elsfleth nach Huntebrück habe ich am 7. December einen grauen leinenen Beutel mit 1 Rthlr .

Der ehrliche Finder kann das Geld behalten , aber den Schein

und einigen Groten , auch einen Schein verloren .

bitte ich wieder abzuliefern bey dem Huthmacher Köhler auf dem innersten Danim hieselbst .

14 ) J . D. W. Schliemann in der Haarenstraße empfiehlt sich bestens mit feinen Glas und Porcelain

waaren , platmenagen zu 2 Rthlr . 36 gr . , Sallatschüsseln , großen Kronleuchtern , Hauslaternen , Carrafinen ,

28ein und Biergläsern , Potpourri ' s , Blumenvasen und Glockenziehern, Caffee : und Theeservicen , alles nach dem

nenesten Geschmack: auch hat selbiger ein Lager von Nürnberger Spielzeug bekommen, worunter Kirchen , Häu

fer , Pferdeställe , große angekleidete Puppen , wie auch kleine unangekleidete feine und ordinaire Puppen , auch

sonstiges feines und ordinares Spielzeug auf Weihnachten , alles zum billigsten Preise .

15 ) Ich babe , außer den vielfältigen Spiel und nüßlichen Sachen für Kinder , wovon ich voriges Jahr

gegen Weihnachten ein besonderes gedrucktes Verzeichniß ausgegeben , vor kurzem noch mehrere neue Sachen era

halten , wovon ich hier nur wenig anführen kann , als Polifchinet Theater , große , mittlere und kleine Laterna

magica , welche die gemalten Figuren in Lebensgröße zeigen , Englische Prospectmaschinen , Herentans , verschiedne

Sorten Cameraobfcura , Microscope , Chinefisches Feuerwerk , große und kleine optliche Echaufasten , Seebifen wo

sich die Schiffe bewegen , netst mehrern mathematischen und optischen Sachen , wie auch einige Taschenspielerftus

cke, verschiedene Sorten Mal oder Farbebücher und Farbekasten , und viele neue Gesellschaftsspiele. Ferner ist

bey mir zu haben : Taschesbuch für Guitarrespieler von Bornhardt . 48 gr . Taschenbuch für Freunde des Ges

fanges und Lanzes von Bernhardt . 48 gr . nebst mehrern neuen Musicalien für Clavier und Guitarre , Gräffs

ausführliche Catechisationen über den Hannoverschen Landescatechismus , 3. Theil . 1804 . 1 Sithlr . 48 gr .
E. E . Fricke .

16 ) Ich seine meinen Gönnern an , daß ich viel neues Nürnberger , wie auch Sonnenberger Spielzene ,

erhalten habe , worunter sich befinden : Feldlager , Festungen , Klofter , Kirchhofe mit Begräbniß und Begräbnißs

stellen , Stidte ven 100 bis 160 , 70 bis 80 Häusern und Bäumen , Bauhäusern und Ställen , mit Pferden ,

Brabandische Puppen , frisirt und nicht frisirt , Kramerbuden , verschiedene Sorten Lotteriefpiele , Fuchs Schaaf¬

und Hübnerspiele , Kegelspiele , Stoß und Kegelbahnen , Wind : Sand Walk und Sichtemühlen , und viele ans

dere unbekannte Sachen mehr . Ferner feines Americanisches Blumenmehl , das Pfund 9 gr . , andere Sorteu

feines Blumenmehl , frische Westindische Feigen und Krackmandeln, oberländischeWalnüsse und Haselnüsse, Hams

burger Suckerbilder, Marcipan und Figuren , feines oberländisches neumodisches Porcelain , Caffecservice, Englis

fches Steingut , wornuter sich auch Kinderservice befinden. Ich ersuche meine Gonner um geneigten Zuspruch
Christopher Pape .

und verspreche billige Behandlung .

17) Der Buchbinder Schmidt empfiehlt , außer den gewöhnlichen Taschenbüchern und Almanachen , vors

züglich folgende zum Verkauf . Erstes Toilettengeschenk , ein Jahrbuch für Damen . 3 Rthlr . 24 gr . Taschenbuch

der Liebe und Freundschaft . I thli . 36 gr . Taschenbuch der Reisen , von Zimmermann , 4r Jahrgang . 2 Rthlr .

Taschenbuch für Damen , von Huber , Lafontaine c. 1 Rthlr . 36 gr . Göttingscher Taschenkelender . I Rthlr . 48 gr .

Niederrheinisches Taschenbuch, yon , Mohn . 1 Rthlr . 60 gr . Frühlingsalmanach, von Bothe . Gothaisches tägli

ches Taschenbuch . 48 gr . Berichtigung einer Schmähschrift , das gepriesene Preußen genannt , mit Bezug auf

das schwarze Buch ) . 36 gr . Echiuderhannes und seiner Gefellen merkwürdige Geschichte , Werbrechen , Verurthei

lung und Hinsichtung , mit seinem Portrait . 30 gr . Auch sind zu haben : der Lauenburger Schreibs und Oldens

burger gewöhnliche Kalender zu äußerst billigen Preisen , wie auch gntes Noteup pier , das Buch 19 gr . ,

18 ) Da jekt die ungegründete Sage fich immer mehr verbreitet , als würde ich die von mir zeither bes

triebene Schneiderprofeffion in kurzem ganstich niederlegen , ich aber noch nie daran gedacht habe , mich von meis

ner Arbeit zu trennen so balte ich es für Schuldigkeit , nicht allein diesem voreiligen Gerüchte zu widerfpres

chen, sondern auch meiner refp Kundschaft anzuzeigen , daß sie sich versichert halten könne , daß ich nach wie vor

ju jeder Zeit mit meiner Arbeit aufzuwerten willens bin . Ich bitte daher auch meine Kunden sämtlich , sie
J . H. Weber , Schneideramtsmeister .

wollen einer solchen Sage weiter feinen Glauben geben ,

19) Der Landgerichtssecretair Oroemarn zeigt biedurch an , daß er die ihm Höchstgnädigst conferirte Se

cretariatsbedienung beym Landgerichte zu Ovelgönne spätestens am 17. December anzutreten beordert ist , und



zu dem Ende mit Ausgang der Fünftigen Woche schon von hier abreisen muß ; daher er denn seine bisherigeElienten hiemittelst ergebenst ersuchet , die Manualacten binnen solcher Zeit bey ihm abzufordern und zugleichBahlang der noch rückständigen Kosten baldigst zu verfügen , sonsten er die Act n austheilt und demnächst dieKoften gerichtlich defignirt und benfordert . Oldenburg , den 8. December 1804 .20 ) Weyl . SchneideramtsmeisterSchliemanns Wittwe in der Kurwiefstraße hat die von dem ConducteurNienburg bisher bewohnte Stube mit Schlafkammer , sofort oder auch auf Ostern , auch einen Theil ihres Gar¬tens außer dem Haarenthore , zu verheueta .
21 ) Harmen Christian Maschmann zum Köthermoor ist gewillet , feine daselbst belegene Kötherey am 5 .Fanuar 1805 in Diet Niesebieters Wirthshause zum Köthermoer auf 2 oder 4 Jahre zu verbeuern . Liebhaberfönnen sich baselbst am bestimmten Tage Nachmittags um 1 Uhr einfinden und nach Gefallen bieten und heuern .22 ) Da ich wiederum eine Parthey von feinen Spielsachen erhalten habe , als allerley Schachteln mitgroßen und kleinen Kegelspielen, Schachteln mit allerley Hausg. rath , große Städte , Kirchen, Feldlager , undLuftschlösser , Pferdeställe mit 6 Pferden , Dosen mit allerley Figuren , Schattenspiele und Kanonen , allerleyFruchtkörbe und Figuren , schöne Puppen von allen Sorten , ferner Service von Englischem Zinn , Messing undBlech , und alle nur erdenkliche Spielsachen mehr ; auch ist noch eine Parthey guter Flachs bey mir zu haben ;to ersuche ich daher alle Freunde und Gönner um geneigten Zuspruch und verspreche die billigsten Preise .Johann Christian Pape in Barel .23 ) Des wevl . Alert Cbriftian Kloppenburg beweglicher Nachlaß, als 7 Stück Hornvich , 2 Pferde , 2Schweine , einiges Silberzeus , etwas Haber , Gärften und Heu , einiges Pferdegeschirr , I Korb- und 1 Ackerwagen und sonstiges Haus und Feldgeräthe, soll am 20. December im Sterbehause zu Toffens öffentlich meistbietend vergantet werden .
24 ) Lühr Damcken will sein von Harmen Janssen gekauftes auf der Langwarder Welde belegenes Hausmit ppter 1 Jick Landes am 27. December in Morissen Wohnhause zu Langwarden Nachmittags um 2 Uhraus der Hand verkaufen .
25 ) Der Maurermeister Johann Addir zu Abbehausen hat ein im Sommer d. J . neu erbautes an derHeerstraße dafelbft belegenes Wohnhaus , welches fast zu jedem Gewerbe brauchbar ist, nebst Garten , aus derHand zu verbeuern .
26 ) Diejenigen , welche die Steuermannskunst und das Italienische oder doppelte Buchhalten zu erlernen wünschen , kann ich darin sehr gründlichen Unterricht geben ; auch unterrichte ich in der fauf nennischen Meschenkunst und im Schönschreiben. Sollten einige junge Seefahrer auf dem Lande die Steuermannskunft zu erlernen wünschen, so kann ich selbigen zugleich sehr gutes und wohlfeiles Logis beforgen.

Friedr . Diedr . Hartsen an der Haarenstraße .27 ) Der Chirurgus Schulze hieselbst ist gewillet , seinen außer dem Haarenthor belegenen mit guten Obstebäumen versehenen und im besten Stande befindlichen Garten , woran der Schlächteramtsmeister Griese , der Ein¬nehmer Köster und der Zimmergefell Ape mit ihren Gärten benachbaret sind, unter der Hand zu verkaufen .28 ) Gegen gehörige Sicherheitsdocumente sind bey dem Juraten D. A. M. Boblæren von den BlererArmencapitalien 76 Rthlr . 8 gr . Gold sofort zinsbar zu bekommen . Auch macht er hiemit bekannt und erinnert diejenigen , so dem Fundo schuldig sind , im Laufe dieses Monats Zahlung zu verfügen , wenn keine Kostenperursacht werden sollen ; da er von der Hebung abgehet und gern seinem Nachfolger in officio eine reine Sas .the liefern möchte .
29 ) Ben mir sind zu haben : viele Sorten der neuesten und vorzüglichsten Kinder - und Jugendschriftenals Weihnachts und Neujahrsgeschenke , wovon das gedruckte Verzeichniß unentgeldlich ausgegeben wird ; imsgleichen alle Sorten der jetzt erschienenenTaschenkalender und Jahrbücher ; auch vorzüglich schöne Neujahrwünsche .Buchbinder Behrens in Varel ,30 ) Da ich vom Magistrat zum Kempfen der Gewichte , Ellen und Delmaaßen bestellt bin , und daherkaftig alle Sorten und Stücke gekempt bey mir zu haben sind : so habe ich solches dem Publicum , nebst derVersicherung prompter Bedienung hiedurch anzeigen wollen . Baumann .31 ) Von den Esenshammer Armencapitalien find um Lichtmesen 500 Rthlr . und um Maytag 1805400 Rthlr . , beydes in Golde , gegen billige Zinsen zu belegen, welches alsdaun bey dem hebenden Juraten Hinsrich Tollner in Empfang genommen werden kann .
32 ) Am 28. November Morgens um 10 Uhr ist Johann Friedrich Willers , Hauslehrer zum Jprump ,unglücklicher Weise unweit des großen Huntesiels daselbst durchs Eis gefallen und umgekommen . Man hat ſichalle Mühe gegeben , seinen Körper aufzufischen, ihn aber nicht gefunden . Sollte ihn jemand irgendwo finden ,fo bittet man angelegentlichst , zum Jprump davon Nachricht zu geben .33) Ad inftantiam weyt . Administrators Büsing Kinder Vormund , Johann Jacob Stumpeley sollen indes Conrad Köfters Wirthshause zu Hollwarden , am 20. December 2 milchende Kühe und 2 Pferde öffentlichmeistbietend verkauft werden .
34 ) Da die Abgaben an die Stadtcaffe so sparsam eingeben , als Canon , Státegeld , 3insen , Weldegeld ,1c. : so habe ich an die Einlieferung derselben hiedurch erinnern wollen . Oldenburg .

Detmers , p . t . Cammerer .35 ) Auf Oftern 1805 sind einige Zimmer mit oder ohne Möbeln zn vermiethen . Liebhaber wollen sichzur Erhaltung näherer Nachricht vor Neujahr gefälligst beym Revisor Erdmann melden .
( hiebey eine Beylage , )
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